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Vorwort des Direktors: 
 

 

Das erste Jahr unserer neuen Schulausrichtung ist absolviert!  Dankbar 

und stolz können wir unsere Eindrücke und Wahrnehmungen 

wiedergeben. 

Es war ein aufregendes Jahr, denn LehrerInnen wie SchülerInnen waren 

auf die neuen Unterrichtsfächer NETZ:WERK:KUNST, 

NETZ:WERK:KÖRPER und #RESPEKT und deren Umsetzung gespannt. 

Resümierend lässt sich sagen, dass unsere Erwartungen erfüllt, ja sogar 

übertroffen wurden!  Somit schauen wir zuversichtlich in die Zukunft 

unserer Schule. 

 

Auch das praktische Arbeiten im Fach WERK:STATT:LUFT stellt eine abwechslungsreiche 

Ergänzung für viele Anwendungen im Alltag dar. Im nächsten Jahr wird mit den neuen 

aƻŘǳƭŜƴ αYƻŎƘŜƴά ǎƻǿƛŜ αCƛƭƳ ϧ Cƻǘƻά ŘƛŜǎŜǎ !ƴƎŜōƻǘ ƴƻŎh komplettiert.  

 

Auch der SPRACHENRAUM in der Unterstufe erfreut sich großer Beliebtheit. Das 

Hineinschnuppern in die Sprachen Italienisch und Spanisch öffnet neue Horizonte für 

Sprachen und Kulturen und hilft den Kindern in der Entscheidungsfindung, welche Sprachen 

sie in der Oberstufe vertieft erlernen wollen. Im kommenden Jahr wird der SPRACHENRAUM 

fortgesetzt mit Französisch und Latein. 

 

Dass diese Neuausrichtung auch eine Außenwirkung hat, sehen wir an den erfreulichen 

SchülerInnenzahlen. So werden wir im nächsten Schuljahr zwei zusätzliche Klassen eröffnen! 

Erstmals gibt es eine 1C-Klasse und auch die 9. Schulstufe wird als 5A und 5B geführt. Auch 

das Ziel der Durchlässigkeit zeigt Erfolge, denn es werden auch im nächsten Jahre wieder 

einige Mädchen und Buschen aus anderen Schulen in unsere Oberstufe dazustoßen. Wir 

freuen uns! 

 

Unsere intensive Entwicklungsarbeit trägt also Früchte. Bedanken möchte ich mich bei 

meinem pädagogischen Team, das in unzähligen Stunden am Konzept gearbeitet und gefeilt 

hat. Ein besonderer Dank gilt auch den Eltern, die großes Vertrauen in unsere Schule setzen 

und uns ihre Kinder überantworten. Nicht zuletzt danke ich unseren Schülerinnen und 

Schülern, die bereit waren, unseren neuen Weg mit Offenheit mitzugehen und diesen mit 

ihrem Einsatz und beeindruckender Kreativität zum Erfolg führten. 

 

Viele Tätigkeiten und Projekte sind im vorliegenden Jahresbericht dokumentiert. Diese 

Arbeiten sind Ausdruck von gelebter Gemeinschaft und respektvollem Miteinander. 

Herausragende Leistungen in verschieden Bereichen, bei Wettbewerben und auf sportlicher 

Ebene und das Engagement für sozial Benachteiligte machen mich als Schulleiter sehr stolz 

und zeigen die große Bandbreite unserer Bemühungen.  
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DŜƳŅǖ ǳƴǎŜǊŜǎ ŘƛŜǎƧŅƘǊƛƎŜƴ αDƭƻōŀƭŜǎ [ŜǊƴŜƴά-Mƻǘǘƻǎ α9ǊŘŜκ.ƻŘŜƴά ƪŀƴƴ ƛŎƘ ŘŀƴƪōŀǊ 

feststellen: Unser Abteigymnasium ist ein guter Boden für Ideen, Mut, Werte und natürlich 

seine Menschen! 

Ich bedanke mich bei der ganzen Schulgemeinschaft für das Gelingen des Schuljahres 

2019/20 und wünsche allen erholsame Ferien mit vielen schönen Erlebnissen in den 

kommenden Wochen. 

 

Ihr Direktor Wilhelm Pichler 

 

 
 

 

 

 

 

Abschied von unserem ehemaligen Direktor HR P. Dr. Severin Schneider  
 

Am 10. November 2018 nahm die Schulgemeinschaft 

Abschied von P. Severin Schneider. Er war unserem AGS 

über 40 Jahre verbunden: zunächst als Erzieher und 

Professor für Deutsch, Religion und Philosophie. Von 

1980-1996 leitete er unser Schule in bewegten Zeiten, in 

denen der Vollausbau unseres Gymnasiums und die 

Neugestaltung des AGS erfolgte. 

Die Schulgemeinschaft schaut in Dankbarkeit auf diese 

Zeit zurück und wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.   

Trauerrede von Dir. Mag. Wilhelm Pichler: 

Lieber Konvent unserer Abtei! Trauernde Familie! Geschätzte Trauergemeinde!  

  

Als Nach-Nachfolger unseres Verstorbenen als Direktor des Abteigymnasiums ist es mir eine 

Ehre, einige wertschätzende Gedanken und Erinnerungen an P. Severin Schneider mit Ihnen 

zu teilen.  

P. Severin prägte über Jahrzehnte unser Gymnasium. Es bildete einen wesentlichen Faktor 

seines Wirkens in unserer Abtei.  Zunächst als Erzieher und Religionslehrer und später als 
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Professor für Deutsch und Philosophie war ihm die Erziehung und eine fundierte, kritische 

Ausbildung der (vorerst nur) Burschen ein großes Anliegen.   

Sein Doktorat in Germanistik im Jahre 1968 formte P. Severin ς Berichten einiger AS der 

Anfang  70er zufolge ς zu einem progressiven, weltoffenen Lehrer, der auch keine 

.ŜǊǸƘǊǳƴƎǎŅƴƎǎǘŜ Ŝǘǿŀ ȊǳƳ αŦƻǊǳƳ ǎǘŀŘǘǇŀǊƪά ǳƴŘ ǎŜƛƴŜƴ [ƛǘŜǊŀǘŜƴ ƘŀǘǘŜΦ   

Er war eine prägende Lehrerpersönlichkeit, der sich einem liberalen Bildungsprinzip der 

Benediktiner verpflichtet wusste. Von 1980-1996 leitete der Verstorbene unser 

Abteigymnasium als Nachfolger von P. Sanktin.  

Ich selbst habe P. Severin nicht mehr als Direktor erlebt (denn mein Lebensweg führte mich 

erst 1998 nach Seckau). Frühere Kollegen beschreiben ihn als sehr korrekt, geradlinig, und 

zielgerichtet. Die Lehrerinnen und Lehrer hatten großen Respekt vor ihm, Schülerinnen und 

Schüler fürchteten ihn mitunter sogar! Er war noch eine richtige Respektsperson!   

P. Severin konnte durchaus sehr hart sein, etwa wenn Termine nicht eingehalten oder 

Anweisungen nicht befolgt wurden. Er hatte eine klare Linie in der Umsetzung der 

Notwendigkeiten. Ihm war es aber ebenso ein Anliegen, in den Familienrunden der Lehrer 

eine gute Gemeinschaft zu pflegen.  

Lƴ ǎŜƛƴŜƳ .ǳŎƘ α²ŜƎ ς Jakobsweg ς [ŜōŜƴǎǿŜƎά ǎŎƘǊŜƛōǘ tΦ {ŜǾŜǊƛƴ ŀƴ ŜƛƴŜǊ {ǘŜƭƭŜΥ   

α!ƭƭŜǎ Ƙŀǘ CƻƭƎŜƴ ς ob ich etwas tue oder nicht. Auch Nichtstun haǘ CƻƭƎŜƴΦά  

Als Schulleiter erkannte er die Notwendigkeit zum Tun: unter seiner Verantwortung erfolgte 

der Vollausbau des Gymnasiums: Ab dem Schuljahr 1985/86 wurden nun jedes Jahr Buschen 

UND Mädchen aufgenommen. Ein Meilenstein! Sehr vorrausschauend! Das Kollegium 

erweiterte sich, mehr und mehr Frauen bereicherten die Arbeit des Pädagogen-Teams. Die 

Zahl der Schülerinnen und Schüler wuchs konstant.  

Es wurde in den 80er Jahren offensichtlich, dass neben der Schulform auch die 

Schulräumlichkeiten erneuerungsbedürftig waren. So entschloss sich der Konvent im Jahre 

1990 zum Ausbau, zur Renovierung und teilweisen räumlichen Neugestaltung der Schule, die 

1997 abgeschlossen werden konnte. Jeden Tag sind wir dankbar für die wunderbaren, 

einzigartigen Schulräume in diesem altehrwürdigen Kloster. Der Ort mitten im Kloster als 

ŜƛƴŜ !Ǌǘ α5ǊƛǘǘŜǊ tŅŘŀƎƻƎŜά ƛǎǘ ŦǸǊ ǳƴǎ ¦ƴǘŜǊǊƛŎƘǘŜƴŘŜ ǳƴŘ ŦǸǊ ǳƴǎŜǊŜ Schülerinnen und 

Schüler auch gegenwärtig einmalig und prägend für das ganze, weitere Leben.   

Das Abteigymnasium ist für uns alle auch Heimat.  

  

9ƛƴ ǿŜƛǘŜǊŜǎ ½ƛǘŀǘ ŀǳǎ ǎŜƛƴŜƳ .ǳŎƘ α²ŜƎ ς Jakobsweg ς [ŜōŜƴǎǿŜƎά ŘǊŅƴgt sich auf:  

αbǳǊ ǎŜƭǘŜƴ ŜǊǊŜƛŎƘǘ Ƴŀƴ ½ƛŜƭŜ ŘƛǊŜƪǘΦ !ƴǇŀǎǎǳƴƎ ŀƴ ŘƛŜ DŜƎŜōŜƴƘŜƛǘŜƴ ǳƴŘ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ ƛǎǘ 

YƭǳƎƘŜƛǘΣ ƴƛŎƘǘ {ŎƘǿŅŎƘŜΦά  

P. Severin hat sich mit Klugheit an die erforderten Gegebenheiten einer modernen, 

zeitgemäßen Schule angepasst, wofür wir ihm heute nochmals ausdrücklich DANKE sagen 

möchten!  

In den letzten beiden Jahrzehnten ist uns P. Severin weiterhin verbunden geblieben: als 

Firmspender für Hunderte von Schülerinnen und Schülern, als Zelebrant bei diversen 

Gottesdiensten oder als Vortragender über seine Jakobsreisen bei den Spanischschülern.  
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Immer wieder warb er in Begegnungen mit den Jugendlichen dafür, dem eigenen Tag und 

dem eigenen Tun eine Struktur zu geben. Er selbst, so betonte er oft, habe die klare 

Zeitstruktur im Kloster als hilfreich schätzen gelernt.  

  

P. Severin war ein leidenschaftlicher Fotograf, scharfsinniger Prediger mit einer zeitgemäßen 

Sprache und klare Botschaft. Er liebte das Wandern, die Berge und seinen Morgensport. Er 

ōŜŜƛƴŘǊǳŎƪǘŜ ǳƴǎ Ƴƛǘ ǎŜƛƴŜƴ 9ǊŦŀƘǊǳƴƎŜƴ ǾƻƳ WŀƪƻōǎǿŜƎ ǳƴŘ ǎŜƛƴŜƳ ²ŜǊōŜƴ αƳƛǘ ǿŜƴƛƎŜǊ 

ƛƳ [ŜōŜƴ ŀǳǎȊǳƪƻƳƳŜƴάΦ αaƛǘ ƭŜƛŎƘǘŜƳ DŜǇŅŎƪ ǳƴǘŜǊǿŜƎǎ Ȋǳ ǎŜƛƴΧά  

Besonders berührend erlebten wir P. Severin im letzten Jahr gerade in seiner körperlichen 

Gebrechlichkeit. Anfangs machte er seine Spaziergänge am Gang des 2. Stocks gemeinsam 

mit seiner Pflegekraft immer erst um 17 Uhr, dann, wenn es wieder still war und unsere 

anvertrauen Kinder die Heimreise angetreten hatten.   

In den letzten Monaten aber hat P. Severin in seiner Schwachheit uns allen aber ein gutes 

Beispiel mitgegeben, wenn er auch während der Schulzeit am Gang zwischen lernenden 

Kindern seine mit langsamen Schritten, aber großer Disziplin absolvierten Spaziergänge ς gut 

gestützt am Arm seiner Pflegekraft ς machte. Das prägt uns, davon bin ich überzeugt! Und 

dieses Bild wird, neben vielen anderen Erinnerungen an den Verstorbenen, noch lange  

bleiben.  

  

P. Severin hatte einen starken, aber vernunftgeleiteten Glauben, trotz ς oder gerade wegen 

seines liberalen, weltoffenen Blickes. Seine prägnanten, oft nüchternen Zugänge zur 

biblischen Botschaft bleiben uns in lebendiger Erinnerung. Seine Hoffnung auf die 

Vollendung seines Lebens war klar, unaufgeregt und nicht von Schuldgefühlen verzerrt.   

LƳ ±ƻǊǿƻǊǘ ǎŜƛƴŜǎ .ǳŎƘŜǎ αLƳ {ŎƘǀƴŜƴ ǾŜǊǿŜƛƭŜƴά ǎŎƘǊŜƛōǘ tΦ {ŜǾŜǊƛƴΥ  

Gedanken machen uns lebendig.  

Bilder gehen in uns ein.  

Sie sprechen uns an, sie formen uns.  

Wir werden in das verwandelt, was unser inneres Auge schaut.  

  

P. Severin, möge Gott dein Leben verwandeln und vollenden, so wie dein inneres Auge es 

ƎŜǎŎƘŀǳǘ ƘŀǘΧ   

Möge ER dir all das Gute, das du unserer Seckauer Schulgemeinschaft gegeben hast, reich 

vergelten.  Amen. 
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21. 09.2018 Mobilität und Klima 

Es ist zur großen Tradition geworden, dass SchülerInnen 

des Abteigymnasiums am Mobilitätstag den Klimabus 

einsatzbereit machen und mit den Kindergarten- und 

Volksschulkindern eine Runde in der Markstraße in Seckau 

drehen. 

Dieser Tag stand diesmal aber ganz im Zeichen des neuen 

Marktautos der Gemeinde Seckau. Seit September ist 

dieses neue E-Auto in Betrieb und wurde am Freitag von P. Johannes gesegnet. Dass die 

Elektromobilität im Steigen begriffen ist, sieht man daran, dass an diesem Tag noch weitere 

E-Autos zur Segnung bereitstanden.  

5Ŝƴ !ōǎŎƘƭǳǎǎ ǳƴŘ ŘƛŜ 9ƴŘǎǘŀǘƛƻƴ ǳƴǎŜǊŜǊ αYƭƛƳŀōǳǎŦŀƘǊǘά ōƛƭŘŜǘŜ ŘƛŜ 9ƭǘŜǊƴƘŀƭǘŜǎǘŜƭƭŜΦ 

Diese, im Vorjahr vor dem JUFA eröffnet Haltestelle, sollte von den Eltern und Kindern als 

Einstiegs- und Ausstiegsort verwendet werden. Es entspannt sich damit der Verkehrsstau vor 

den Schulen und somit auch die Gefahrensituation. Aber auch der soziale Aspekt eines 

gemeinsamen Schulweges wird damit gefördert.  

  Bilder   

 (© Manuela Haubmann) 

 

 

 

 

27. 09.2018 DEBEJU-Treffen in Seitenstetten 
 

 

α¢ƛŜŦ ǾŜǊǿǳǊȊŜƭǘ ς ƘƻŎƘ Ƙƛƴŀǳǎά 

Das Deutschsprachige Benediktinische Jugendtreffen ist ein 
Treffen zu dem Schüler/innen aus deutschsprachigen 
benediktinischen Klosterschulen eingeladen sind. 

Am Donnerstag in der Früh sind wir, ein Teil der Schüler/innen 
aus der 7. und 8. Klasse, voller Energie und Freude am Bahnhof 
in Knittelfeld gestanden und haben auf den Zug gewartet, der 
uns zum DEBEJU 2018 brachte.  
Nach einigen Stunden Fahrt erreichten wir müde, aber 
glücklich unser Ziel: das Stift Seitenstetten im schönen 
Niederösterreich. 

http://www.abteigymnasium-seckau.at/index.php?option=com_content&view=article&id=635&Itemid=234
http://www.manuela-fotografiert.at/
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Den ersten Abend haben wir sehr gemütlich verbracht, 
unter anderem haben wir ein Kennenlernspiel gespielt und 
ǳƴǎ Ƴƛǘ aƻǘǘƻ ŘŜǎ ŘƛŜǎƧŅƘǊƛƎŜƴ ¢ǊŜŦŦŜƴǎ α¢ƛŜŦ ǾŜǊǿǳǊȊŜƭǘ - 
ƘƻŎƘ Ƙƛƴŀǳǎά ŀǳǎŜƛƴŀƴŘŜǊƎŜǎŜǘȊǘΦ 

Geschlafen haben wir gemeinsam 
im Turnsaal auf Sportmatten und 

ŀǳŦƎŜǿŜŎƪǘ ǿǳǊŘŜƴ ǿƛǊ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ ƭƛŜōŜǾƻƭƭŜƴ α!ǳŦǎǘŜƘŜƴΗά ǳƳ ƪǳǊȊ 
vor sieben. Nach dem stärkenden Frühstück startete die 
Klosterführung. Am Nachmittag ging es mit verschiedenen 
Workshops weiter, angefangen von Flag Football, Tanzen, Singen bis 
hin zu Kräutergarten und Schuhplatteln war alles dabei. 

Als sich der Tag dem Ende neigte, trafen wir uns in der Kirche zu 
einer stimmungsvollen α[ƛŎƘǘŜǊƴŀŎƘǘά ōŜƎŀƴƴΦ  
140 Kerzen wurden angezündet und anschließend hinaus aus der 
Kirche in die Dunkelheit der Nacht getragen. Gemeinsam gab es 
Řŀƴƴ ŜƛƴŜƴ {ǇŀȊƛŜǊƎŀƴƎ ǳƴǘŜǊ ŘŜƴ {ǘŜǊƴŜƴ ȊǳƳ ƴŀƘŜ ƎŜƭŜƎŜƴŜƴ WǳƎŜƴŘƘŀǳǎ α{ŎƘŀŎƘŜǊƘƻŦάΣ 
dort erwartete uns ein großes Lagerfeuer und wir ließen den Abend gemütlich ausklingen. 
Sportlich begann für uns der Samstag, nämlich mit einer Wanderung auf den Sonntagberg, 
wo wir uns in der wunderschönen Wallfahrtskirche zu einer gemeinsamen Andacht 
einfanden. Der Nachmittag bot dann wieder die Möglichkeit einen Workshop zu besuchen. 

 

Für unseren letzten Abend am DebeJu 2018 in Seitenstetten gaben wir dann noch einmal 
Vollgas. Es wurde getanzt, gesungen, geschuhplattelt und auch ein Theaterstück wurde 
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ŀǳŦƎŜŦǸƘǊǘΦ !ōŜǊ ŘŜǊ αōǳƴǘŜ !ōŜƴŘά ǿŀǊ ƭŀƴƎ ƴoch nicht vorbei, Musik wurde aufgedreht 
und es wurde viel getanzt. 

 

Das gemeinsame Feiern der Heiligen 
Messe am Sonntag war der offizielle 
Abschluss des DEBEJU Treffens 2018. 
Für uns ging es dann wieder zum 
Bahnhof und die Rückfahrt begann. 
Trotz stetig steigender Müdigkeit 
kamen wir gut und glücklich wieder 
Zuhause an. 

Uns bleiben schöne Erinnerungen an 
ein Treffen, bei dem wir viel gelacht, 
gespielt und gesungen haben. Auch 

hatten wir die Möglichkeit andere Schüler/innen aus benediktinischen Klosterschulen 
kennenzulernen und uns auszutauschen. Dieser gelungene Ausflug wird uns wohl noch lange 
in Erinnerung bleiben. 

Karin Parson, 7. Klasse   (link zum Beitrag der hp) 

 

 

04. ς 06. 10. 2018  BENET-Treffen am AGS 
 

Was das DEBEJU-Treffen für 
Jugendliche ist, ist das Benet-
Treffen für ihre Lehrerinnen und 
Lehrer. So fanden sich eine Woche 
nach dem Wochenende der 
Schülerinnen und Schüler in 
Seitenstetten Junglehrerinnen und 
Junglehrer aus privaten 
benediktinischen Privatschulen 
aus ganz Österreich bei uns in 
Seckau ein. Beim gemeinsamen 
Beten, Wandern, 
Zusammentreffen mit unseren 
Mönchen und Besichtigen der Schule ergaben sich viele Möglichkeiten, sich besser 
kennenzulernen, auszutauschen und den Besonderheiten des Arbeitens an einer 
konfessionellen Privatschule nachzuspüren. 
 

 

 

http://www.abteigymnasium-seckau.at/index.php?option=com_content&view=article&id=638
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Running School 2018 in Zeltweg 
 

Am 02. Oktober 2018 kämpften im Sportzentrum Zeltweg die besten Läuferinnen und Läufer 

aus dem Aichfeld um die Medaillen. Das Abteigymnasium Seckau reiste mit den besten 46 

Athletinnen und Athleten der jeweiligen Altersklassen an, welche sich mit den Schülerinnen 

und Schülern ihrer Jahrgänge, auf der 1300 Meter langen Laufstrecke, messen konnten. Bei 

perfektem Laufwetter und einer super Organisation konnten die Mädls und Burschen des 

AGS sowohl in den Mannschaftswertungen, als auch in den Einzelwertungen tolle Erfolge 

feiern.  

So konnten Trafler Mariano, Staubmann Magdalena und Lackner Gerhard den 

sensationellen zweiten Platz erreichen. Feldbaumer Verena und Schmid Daria landeten auf 

dem tollen dritten Platz in ihren Wertungsklassen. 

Die Mannschaftswertung bildeten die jeweils besten drei Läuferinnen und Läufer einer 

Schule in ihrer Wertungsklasse. Auch im Team konnte das AGS aufzeigen und die Läuferinnen 

der Klasse 2004 konnten siegen. 

In der Klasse 2008, 2007, 2006 weiblich erreichten die Läuferinnen den 2. Rang. Auch die 

Burschen der Klasse 2007 und 2006 erkämpften sich Rang 2. im Team. In der Klasse 2003 

konnten sowohl die Mädchen, als auch die Burschen den 3. Platz erringen. 

.ƛƭŘŜǊΧ 
 
 
 
 
 

Klosterprojekt der 1. Klassen 
 

 α5ƛŜ ŀƭǘŜ {ŎƘǳƭŜ ƛƴ {9/Y!¦ 

wo die MÖNCHE leben 

und das KLOSTER schön gestaltet 

da wo Poster kleben 

mit der KLAUSUR 

da wo nur 

die MÖNCHE hineindürfen 

da, wo sie ihre Suppe schlürfen.ά 

 

 

 

Ein Gedicht ein Selfie und viele Fragen rund ums Kloster mussten von den Schülern und 

Schülerinnen der ersten Klassen Ende Oktober im Zuge eines Orientierungslaufes 

beantwortet werden und bildeten somit den Abschluss eines fächerübergreifenden 

http://www.abteigymnasium-seckau.at/index.php?option=com_content&view=article&id=642&Itemid=239
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Projektes das alljährlich bei uns durchgeführt wird. In allen Fächern wurden 

klosterspezifische Themen behandelt, es gab eine Führung durch die sonst nicht zugängliche 

Klausur, Gespräche mit Mönchen und viel Wissenswertes aus der Entstehungszeit unseres 

Klosters- und am Ende stolze Gesichter mit vom Laufen in der frischen Morgenluft geröteten 

Wangen. Die Siegermannschaften wurden mit einem Klosterzwieback belohnt. 

 

 

 

 

22. 10. 2018  Lesung von Walter Thorwartl im Rahmen der Lesewoche 
 

Zum Abschluss der Lesewoche fand für die 1. 
und 2. Klassen des Abteigymnasiums eine 
Lesereise mit Walter Thorwartl statt. 

Thorwartl ist Lehrer im Ennstal (NMS 
Gröbming) gewesen und schon lange als 
Märchen-, Sagen-, Geschichtenschreiber, aber 
auch als Autor zahlreicher Theaterstücke 
bekannt. 

Die Kinder lauschten der etwas anderen 
α±ƻǊƭŜǎǳƴƎά Ƴƛǘ .ŜƎŜƛǎǘŜǊǳƴƎΦ 

 

 

30.10.2018 - Im Körper eines Käfers ς Literaturunterricht einmal anders  
 

Was bedeutet es für den Selbstwert, wenn man plötzlich im Körper eines Käfers ist, der zu 

nichts nütze ist ς weder sozial noch wirtschaftlich? 

Ein Gedankenexperiment, das die Schülerinnen und Schüler auch zu Themen wie Ökonomie 

und Ausgrenzung führte. 

CǊŀƴȊ YŀŦƪŀǎ α5ƛŜ ±ŜǊǿŀƴŘƭǳƴƎά ƭƻŎƪǘŜ ŘƛŜ hōŜǊǎǘǳŦŜ ŘŜǎ !ōǘŜƛƎȅƳƴŀǎƛǳƳǎ ƛƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǎ 

Deutschunterrichts ins Schauspielhaus nach Graz. 

In einer Art Vortragsperformance eines Handelsreisenden wurde Schauspieler Matthias 

Ohner für das Publikum zum Tier. 

Die jungen Literaturinteressierten staunten. Danach gab es an einem Projektvormittag einen 

schülerzentrierten Workshop zum Stück, bei dem die teils abstrakten Elemente des Romans 

aufgearbeitet wurden. 
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Wintersportwoche der 2. Klassen in Obertauern 
 

Mittlerweile schon traditionell, ging es für die 44 

Schüler/innen der 2. Klasse mit den vier 

Professoren/innen (Vollmann, Santiago-Rotriques, 

Krauland und Matouschek) eine Woche vor 

Weihnachten (von 17.12. bis 21.12. 2018) ins 

wunderschöne Salzburger Land, genauer gesagt nach 

Obertauern. Dort konnten die Schüler/innen, 

untergebracht im Jugenhotel Tauernhof eine 

unvergessliche Woche im prachtvollen Weiß 

verbringen.   

Die Skigruppen konnte täglich, teils unter blauem 

Himmel und Sonnenschein, ihre Schwünge in die 

perfekt präparierten Pisten ziehen und dabei viele 

neue Bewegungserfahrungen machen sowie ihre 

Technik verbessern. Zusätzlich zum Skifahren wurde 

auch Langlaufen (Skating) angeboten. Die teils 

anspruchsvollen, jedoch täglich perfekt präparierten 

Loipen ließen keine Wünsche offen. Das Programm 

der Langläufer war sehr vielfältig und umfasste neben 

einfachen Spiele wie zum Beispiel Fußball (natürlich mit Ski), Techniktraining sowie kleineren 

Ausflügen, Orientierungsläufen und Biathlonstaffeln auch einen NaŎƘƳƛǘǘŀƎ αŀƴ ŘŜǊ 

{ƪƛǇƛǎǘŜάΣ ǿƻ ŘƛŜ YƛƴŘŜǊ ƛƘǊ .ŜǿŜƎǳƴƎǎƎŜǎŎƘƛŎƪ Ƴƛǘ ŘŜƴ αŘǸƴƴŜƴ ƛƴǎǘŀōƛƭŜƴ .ǊŜǘǘŜǊƴά ŀǳŎƘ 

am Skilift und in einem gesteckten Riesentorlauf erproben konnten.  

Auch das Abendprogramm war abwechslungsreich und ermöglichte jedem Kind seinem 

Interesse nachzugehen. All jene, die von Sport nicht genug bekommen konnten, hatten auch 

am Abend die Möglichkeit im Turnsaal bei diversen Ballsportarten oder beim Tischtennis ihre 

Energie abzubauen. Für all jene, die den Abend etwas gemütlicher angehen wollten, bot der 

Tauernhof auch die Räumlichkeiten für lustige Spiele- sowie Film- und Bastelabende. 

Absolutes Highlight der Woche war die Disko am letzten Abend, wo gemeinsam mit den 

Lehrer/innen das Tanzbein geschwungen wurde. 

Die Woche stärkte den Klassenzusammenhalt und ermöglichte vielen Schüler/innen, neue 

soziale wie auch sportliche Erfahrungen zu sammeln.  

.ƛƭŘŜǊΧ 

 

 

 

 

http://www.abteigymnasium-seckau.at/index.php?option=com_content&view=article&id=650&Itemid=240
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Schulausflug nach Wien: 
 

Am 10.Jänner 2019 fuhren wir, die 5.Klasse, nach Wien, 

um dort einen spannenden Tag im Rahmen der 

Netzwerkgegenstände zu verbringen. Die Schülerinnen 

und Schüler des Netzwerk Kunst-Faches begaben sich im 

Kunsthistorischen Museum auf die Spuren von Ovids 

Metamorphosen. Die Netzwerk Körper-Gruppe erfuhr 

mehr über die Vorfahren der Menschen, die 

Menschenaffen und wie man diese unterscheiden kann 

im Naturhistorischen Museum. Nach den Führungen 

hatten wir etwas Zeit essen zu gehen, diese Gelegenheit 

nutzten wir großzügig aus. Um den Ausflug abzuschließen, 

besuchten wir das Haus der Illusionen und hatten dort 

eine gute Zeit. Schließlich endete unser Ausflug mit einer 

langen Zugfahrt nach Hause. 

 

 

 

 

Wintersportwoche 3. Klassen 

 

Bereits am Sonntag, 6. Jänner 2019 ging es los in das tief verschneite Schladming, wo wir 

unseren diesjährigen Schulschikurs verbringen sollten. Neben unvergesslichen Stunden auf 

Alpinschiern im Tiefschnee (Powder pur!) erkundeten wir auch an einem Abend die 

wunderschön beleuchtete Talbachklamm. Die Langlaufgruppe erfreute sich an der 

idyllischen Landschaft in der Ramsau und wurde von 

Weltmeister Alois Stadlober, der ein Altseckauer ist, 

im Langlaufzentrum empfangen und zu Keksen und 

Getränken eingeladen.  

Im Erlebnisbad Schladming kamen die Wasserratten 

unter uns auf ihre Rechnung und am Abschlussabend 

ließen wir es in der Hohenhaus Tenne krachen und 

vertanzten unsere letzten Energiereserven. 

 

.ƛƭŘŜǊΧ 

 

 

http://www.abteigymnasium-seckau.at/index.php?option=com_content&view=article&id=653&Itemid=241
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14.01.2019 - Landesschimeisterschaften 
 

Auf Grund der hervorragenden Leistungen bei den Bezirksskimeisterschaften in der Gaal 

haben sich Anja (2A), Magdalena (2B), Tim (3B), Benjamin (4A) und Philipp (4B) für die 

Landesschulskimeisterschaften in Obdach qualifiziert.  

Die 5 Schüler/innen unseres Gymnasiums konnten am 14.1 in Obdach auf einem selektiven 

Kurs ihr Talent und Können unter Beweis stellen. An den Landesmeisterschaften nahmen 

mehr als 200 Schüler/innen aus Schulen der gesamten Steiermark teil. Kaum jemand aus der 

steirische Nachwuchselite fehlte bei diesem Großereignis. Benjamin Rath überzeugte mit 

einem exzellenten Lauf. Ein kleiner Fehler beim letzten Übergang kostete ihm jedoch den 

Stockerlplatz. Schlussendlich konnte er sich über den hervorragenden 6. Platz freuen. Anja 

erreichte mit einem 8. Platz einen weiteren Top 10 Platz für unser Gymnasium. Philipp (Platz 

15), Magdalena (Platz 22) und Tim (Platz 23) rundeten den erfolgreichen Skitag ab. Frau Prof. 

Matouschek und Herr Prof. Krauland sind stolz auf ihre Schützlinge.  

 

 

Dein Standpunkt zählt:  

Jugend-Presseteam berichtet live vom Jugendlandtag 2019 

 

Am 1. März findet der Jugendlandtag in 

Graz statt. Dabei werden Ideen und 

Anliegen junger Menschen in 

Mittelpunkt gerückt. 60 steirische 

Jugendliche werden ihre Anliegen 

formulieren und als Anträge einbringen. 

Nun konnte für die Berichterstattung 

ein eigenes Jugend-Presseteam 

gewonnen werden: Eine Gruppe 

engagierter, medienaffiner 

Jugendlicher aus dem Abteigymnasium 

Seckau ist ab sofort in die Berichterstattung rund um den Jugendlandtag eingebunden. Die 

WǳƎŜƴŘƭƛŎƘŜƴ ōŜǎǳŎƘŜƴ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ Řŀǎ ²ŀƘƭǇŦƭƛŎƘǘŦŀŎƘ α5ƛŜ aŀŎƘǘ ŘŜǊ aŜŘƛŜƴά ό5a5a), 

das von den beiden Professoren Mag. Michael Feldbaumer und Mag. Dominik Kandutsch 

unterrichtet wird, und beschäftigen sich daher schon seit einiger Zeit intensiv mit 

Medienarbeit.  

Die Jung-ReporterInnen werden bereits im Vorfeld des Jugendlandtags eine 

Presseaussendung gestalten und dann vor Ort intensiv von der Veranstaltung berichten ς 

über mehrere Social-Media-Kanäle, via Live Ticker etc. In kurzen filmischen Sequenzen soll 

so ein Eindruck hinter die Kulissen dieses besonderen Landtags gewährt werden. 
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Ein Blick auf den Schulalltag außerhalb der Norm 
 

Projekttage am AGS ς Die Schüler und 

SchülerInnen widmen sich in der letzten 

Woche des Wintersemesters Themen, 

die zeitlich und räumlich im Unterricht 

nicht Platz haben. Für die ersten Klassen 

ist das die Frage, wie Bücher gemacht 

werden. Mit welchen Sinnen das Leben 

ganz allgemein wahrgenommen 

werden kann, dürfen die Burschen und 

Mädchen der 2. Klassen erfahren. 

Berufsorientierung bzw. 

Entscheidungsfindung für die Weiterbildung sind die Inhalte der Tätigkeiten der Damen und 

Herren in den 3. & 4. Klassen.  Vieles von dem, was an Ideen für den Unterricht in den neuen 

Gegenständen Netzwerk Kunst und Netzwerk Körper geboren wurde, hat im Regelunterricht 

nicht Platz.  Die Projekttage sind die optimale Plattform für vertiefende Arbeiten. 

Erste Hilfe ist nicht nur ein Kurs, der auch von 12 Jährigen mit großem Interesse absolviert 

wird; die 6. Klasse erfährt damit eine profunde Vorbereitung für die Absolvierung der 

Führerscheinprüfung. 

Compassion ist etwas, das die jungen Damen und Herren der 7. Klasse zeigen können, wenn 

sie eine an Erfahrungen reiche Woche in verschiedenen Institutionen, die Menschen mit 

besonderem Förderbedarf betreuen, verbringen. 

Und die Maturaklasse hat nur noch ein Ziel: Die optimale Vorbereitung für die Reifeprüfung. 

Auch hier gibt es genug zu tun. Angebote, die von Lehrpersonen bereitgestellt werden, sind 

sehr willkommen.  

 

Bilder..  .  

 

 

http://www.abteigymnasium-seckau.at/index.php?option=com_content&view=article&id=659&Itemid=244
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26.02.2019 - Landessieger!  
 

Am 26. und 28.2. 2019 fanden im 

Rahmen von Eurolingua auch die 

Bewerbe aus Griechisch und Latein 

statt. 

Matteo Parson aus der achten Klasse 

konnte heuer seine Leistung aus dem 

Vorjahr, die Goldmedaille, noch 

übertreffen und wurde mit der besten 

Übersetzung zum Landessieger aus 

Altgriechisch gekürt. Georg Krempl (8. 

Klasse) verpasste leider um einen Punkt 

die Medaillenränge. 

 

Erfreulich war auch die Leistung von Patrick Koller aus der sechsten Klasse, der in seiner 

Kategorie die Silbermedaille errŀƴƎΦ ½ǳ ǸōŜǊǎŜǘȊŜƴ ǿŀǊŜƴ ¢ŜȄǘŜ ŀǳǎ ŘŜƳ ²ŜǊƪ αŜǊƎŀ ƪŀƛ 

ƘŜƳŜǊŀƛά ό²ŜǊƪŜ ǳƴŘ ¢ŀƎŜύ Ǿƻƴ IŜǎƛƻŘΣ ŜƛƴŜƳ 9ǇƛƪŜǊ ŀǳǎ ŘŜƳ тΦWƘŘΦ ǾΦ /ƘǊΦ 

 

Im Bewerb aus Latein maßen sich Georg Krempl, Matteo Parson und Simon Schulz, alle aus 

der achten Klasse, mit vielen Schülern aus anderen steirischen Gymnasien. Leider verpasste 

Matteo die Medaillenränge um einen Punkt. Die Leistungen von Simon und Georg waren 

durchaus ansprechend und dürfen nicht geschmälert werden. Zu übersetzen war eine sehr 

anspruchsvolle Textstelle aus der TrŀƎǀŘƛŜ αtƘŀŜŘǊŀά ŘŜǎ {ŎƘǊƛŦǘǎǘŜƭƭŜǊǎ {ŜƴŜŎŀ όмΦ WƘŘΦ ƴΦ 

Chr.). Wir gratulieren den Preisträgern recht herzlich. 

 

 

28.02.2019 ς Talentecenter der 3. Klassen 
 

Mit dem neuen Talentcenter hat die WKO Steiermark 
gemeinsam mit ihrem wissenschaftlichen 
Kooperationspartner Karl-Franzens-Universität Graz 
österreichweit Einzigartiges geschaffen: An 
insgesamt 48 Teststationen werden die Neigungen, 
Talente und Potenziale jener Menschen untersucht, 
die an der Schwelle einer Entscheidung 
um Ausbildung oder Beruf stehen.  
Aus diesem Grund reisten Schülerinnen und Schülern der 3. Klassen gemeinsam mit Ute Lew 
(Verantwortliche für Berufsorientierung am AGS) und den Klassenvorständinnen nach Graz, 
um dieses Angebot zu nutzen.  
Nach sehr konzentriertem Arbeiten an den Teststationen spazierte die Gruppe schließlich 
noch durch die Innenstadt von Graz, die Florian Palek (Unterrichtspraktikant) der Gruppe 
genauer vorstellte.  
Ein Eis rundete den arbeitsreichen Ausflug ab und man fuhr wieder Richtung Seckau zurück.  










































































